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Herren Bezirksklasse B Gruppe 5 UAW Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd)

FC Heimertingen II : SV Ungerhausen 
Freitag, 23.09.2022, 20:15 Uhr

FC Heimertingen II gegen SV Ungerhausen 6:4

Im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 5 UAW Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd) traf
der FC Heimertingen II am vergangenen Freitag auf den SV Ungerhausen. Die Gastgeber behielten
bei diesem eng zugehenden Spiel beim 6:4 beide Punkte. Den Siegpunkt für seine Mannschaft
erzielte Florian Zettler, mit dem Einzelerfolg zum sechsten Zähler für das Team.

Den Start machten die Doppel. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Braun / Merk
zunächst nicht gut aus, so gewannen Knittel / Bail im Anschluss die Folgesätze und damit die
gesamte Partie. 2:3 endete das Doppel zwischen Zettler / Rieger und Sagorujko / Stupar aus Sicht
der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Auch der Ausgang
des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Doppel insgesamt war.
Nach den ersten Partien standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match
zwischen Helmut Knittel und Hugo Braun beendet, das Helmut Knittel letztendlich gewann.
Zwischenzeitlich konnte Anton Bail zwar einen Satz gewinnen, verlor das Spiel gegen Sven
Sagorujko, in das er als Außenseiter gegangen war, aber trotzdem deutlich mit 4:11, 13:11, 3:11, 8:
11. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 2:2 weiter, als das untere Paarkreuz an die Tische trat.
Mit 3:1 hatte Florian Zettler im Match gegen Goran Stupar die Nase vorn und bestätigte somit seine
Favoritenrolle vor der Partie. Zwischenzeitlich musste Roland Rieger zwar einen Satz weggeben,
fuhr wenig später sein Spiel gegen Joachim Merk aber dennoch sicher mit 3:1 ein. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:2. Der Start in die Partie hätte für Helmut Knittel
besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Sven
Sagorujko noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Anton Bail
gegen Hugo Braun hieß die nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am
Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen hinter der anhand der TTR-Werte auf dem
Papier als ausgeglichen eingeschätzten Partie. Zwischenzeitlich musste Florian Zettler zwar einen
Satz weggeben, fuhr daraufhin sein Spiel gegen Joachim Merk, das auf dem Papier im Vorfeld als
recht offen eingeschätzt werden konnte, aber trotzdem sicher mit 11:6, 7:11, 13:11, 11:4 ein. Trotz
des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Durch diesen
Sieg war der sechste Zähler für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits
vor dem letzten Einzel fest. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Enttäuscht
über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Goran Stupar war hingegen Roland Rieger, obwohl er alles
gegeben hatte. Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 4, der erst nach 38 Bällen
endete und an Rieger ging. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 30.09.2022 gegen den
TSV Altenstadt, während der SV Ungerhausen am 01.10.2022 gegen die TTF Günztal III antritt.

 Statistik:
 FC Heimertingen II

Doppel: Knittel / Bail 1:0, Zettler / Rieger 0:1 
Einzel: H. Knittel 2:0, A. Bail 0:2, F. Zettler 2:0, R. Rieger 1:1 
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 SV Ungerhausen
Doppel: Braun / Merk 0:1, Sagorujko / Stupar 1:0 
Einzel: S. Sagorujko 1:1, H. Braun 1:1, J. Merk 0:2, G. Stupar 1:1


